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Zitat von Fleur10

Und die Diagnose weiß ich auch eh nicht so recht zu deuten, arbeitsunfähig war ich
nicht einen Tag...die wurde in den ferien gestellt und ich weiß nicht was sie bedeutet
(was eigentlich auch egal ist) und erst recht weiß ich nicht, welche Konsequenzen sie
nach sich zieht bezüglich der Verbeamtung auf Lebenszeit

Wenn du dir Sorgen machst, ist die Bedeutung der Diagnose doch wohl nicht egal! Tu dir doch
selbst einfach den Gefallen und halte noch einmal Rücksprache mit deinem Hausarzt (geht
auch telefonisch), um dich über die Bedeutung und die Konsequenzen der Diagnose genau
aufklären zu lassen. Du kannst den guten Mann schließlich einfach danach fragen, ob es die
Gefahr einer chronischen Erkrankung und eventuelle Schwierigkeiten bei der Verbeamtung
geben könnte. Mit einer klaren Aussage in der Tasche kannst du dann auch überlegte
Entscheidungen treffen.

Nimm dein Leben einfach selbst in die Hand, dann schüttelt in Internetforen auch keiner den
Kopf über dich.

Nele
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